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Selbstsicherheit – die Kraft wahrer Stabilität 

Impuls No. 1 

Wenn Wirkung wichtiger wird als Wahrheit 

Die feine Grenze zwischen Selbstinszenierung und Verbindung. 

 

Wir haben gelernt, wie man sich zeigt. Wie man spricht, wirkt, einnimmt. Wie man Präsenz 

herstellt – auch wenn innerlich gar nichts präsent ist. Wir haben feine Antennen dafür 

entwickelt, was ankommt, was Eindruck macht, was gehört werden will. Und manchmal ist 

diese Fähigkeit wertvoll – aber manchmal ist sie genau das, was uns von uns selbst trennt. 

Denn wenn Wirkung wichtiger wird als Wahrheit, verliert sich etwas. Nicht laut. Nicht plötzlich. 

Sondern still. Fast unmerklich. Ein Lächeln, das nicht ganz stimmt. Ein Satz, der nicht wirklich 

gefühlt ist. Eine Haltung, die sagt: „Ich bin sicher“ – während das Herz längst eng ist. 

In einer Welt, die ständig Aufmerksamkeit fordert, ist es leicht, sich selbst zu verlieren. Und 

schwer, ehrlich zu bleiben. Die Grenze zwischen Echtheit und Strategie ist schmal. Und sie 

verläuft nicht außen, sondern innen. Nur du spürst, wann du dich gerade selbst verlässt, um zu 

gefallen. Nur du weißt, ob du gerade wirklich da bist – oder nur dabei. 

Dieser Impulsraum ist kein Ort für perfekte Worte. Er ist ein Ort für Präsenz. Für dich – ohne 

Maske, ohne Rolle, ohne Absicherung. Wahrheit hat keine Wirkung, die man kontrollieren kann. 

Aber sie hat eine Wirkung, die berührt. 

Wirkung ist laut, Wahrheit ist still. Wirkung braucht Publikum, Wahrheit genügt sich selbst. 

Vielleicht beginnt Selbstsicherheit dort, wo wir nicht mehr beeindrucken müssen – sondern 

wieder fühlen, was echt ist. Und den Mut finden, genauso da zu bleiben. 

 

Was verändert sich in mir, wenn ich nicht mehr gut wirken will – sondern echt bin, egal 

wie das aussieht? Und erlaube ich mir, genauso da zu sein – ohne Eindruck zu machen, 

sondern einfach nur echt zu sein? 


